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Liebe Leserinnen und Leser!
Der Monat Januar liegt gewissermaßen 

im „Windschatten“ des Weihnachtsfes-
tes und ist tradtionell ein eher ruhiger 
Monat im Gemeindeleben. Im Februar 
geht es aber wieder richtig los. Eine 
Vielzahl von Einladungen finden Sie 
in diesem  Gemeindebrief. Ich hoffe, 
dass darunter auch einige Veranstal-
tungen sind, die Ihr Interesse finden. 
Ich wünsche Ihnen viel Vergnügen beim 
Lesen

Ihr Pfarrer 
Markus Pein
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Unerwartete Momente genießen

Foto: Anja Lehmann / gep

Jauchzet, frohlocket – der Jubelgesang 
des Weihnachtsoratoriums klingt in mir 
noch nach. Jauchzen ist viel mehr als 
lachen, zumal unsere Sprache so viele 
Varianten von Lachen kennt – auslachen, 
anlachen, vor Schadenfreude lachen, 
über einen Witz lachen, jemanden oder 
etwas belachen, ablachen, wenn sich die 
Anspannung löst.

Sara lacht, sie jauchzt, als sie ihr Kind 
im Arm hält. Endlich, damit hat niemand 
mehr gerechnet, jetzt aber ist er da, die-
ser Isaak, dieses Jubelkind.

Der Weihnachtskreis ist gerade zu 
Ende, und wieder ist es ein Kind, das alles 
auf den Kopf stellt, das aufkommende 
Zweifel an Gottes Versprechen beseitigt. 
Wie gut kann ich Sara verstehen. 

Wie bewundere ich diese Frau. Was 
hat sie alles durchgemacht, sich anhören 
müssen. Ja, wo war in den tränenreichen 
Nächten, den verzweifelten Tagen ihr 
Gott? Nun ist alles gut. Wir wissen es 
besser, noch lange nicht ist alles in bester 
Ordnung, es gibt noch einige Prüfungen 
und Belastungen. 

Aber jetzt sagt Sara: Gott ließ mich 
lachen, jubeln. Sie ist ganz bei sich, hält 
ihr Kind im Arm und denkt an Gott, dankt 
Gott, schreibt ihm ihr unfassbares Glück 
zu.

Ich will mit Sara jauchzen, will uner-
wartete Momente genießen und Gottes 
Begleitung feiern. Lieber Gott, lass mich 
von Sara lernen, dass du auch immer wie-
der der Grund bist, dass ich jubeln kann!

Monatsspruch Februar
Sara aber sagte: Gott ließ mich lachen.

1. Buch Mose (Genesis) 21,6
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Neues aus dem Presbyterium
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Das Adventslied „Macht hoch die Tür“ 
leitete unsere Sitzung am 06.12.2023 
ein. Nikolaustag – dazu passte der Vers 
aus dem Matthäus-Evangelium. „Selig 
sind die Barmherzigen, denn sie werden 
Barmherzigkeit erlangen.“

Die Legende erzählt, dass er ein mildtä-
tiger Bischof in Kleinasien (heute: türkische 
Südostküste) war. Im Buch „Feier die Tage“ 
(Das kleine Handbuch der christlichen 
Feste) von Fabian Vogt ist ein lesenswerter 
Aufsatz zum Ursprung des Nikolaustages 
enthalten. (ISBN 978-3-374-05309-4)
Personalangelegenheiten

Nach der Genehmigung der Nieder-
schrift der Presbyteriumssitzung vom 
08.11.2022 befassten wir uns mit Perso-
nalangelegenheiten. Unser Kantor Bern-
hard Schüth erreichte zum 01.01.2023 
die Regelaltersgrenze (leider). Er möchte 
jedoch seine Tätigkeit im Rahmen einer 
geringfügigen Beschäftigung fortsetzen 
(zum Glück). Das Abstimmungsergeb-
nis: Einstimmig, keine Enthaltung. Nach 
dem Eintritt von Bernhard Schüth in den 
Ruhestand sollen/müssen die Aufgaben 
im Bereich Kirchenmusik neu geordnet 
werden. Die Leitung des Kinderchores 
soll Salome Muhr übernehmen. Viele aus 
der Gemeinde kennen sie schon und sie 
verfügt bereits über Erfahrungen in der 

Chorleitung und in der Stimmbildung. 
Auch hier war das Ergebnis einstimmig. 

Heike Droste hat schon öfters im Got-
tesdienst und im Rahmen der „Offenen 
Kirche“ die Orgel gespielt. Sie wird in 
Zukunft im Wechsel mit Bernhard Schüth 
die Gottesdienste musikalisch begleiten. 
Ein 3. Mal war das Ergebnis einstimmig. 
Bauangelegenheiten

Baukirchmeister Manfred Jürgens 
berichtete, dass die Alarmaufschaltung 
abgeschlossen und die Scharfstellung er-
folgt ist. Leider sind etwas höhere Kosten 
dadurch entstanden, dass Arbeiten not-
wendig wurden, die in der Ausschreibung 
nicht vorgesehen waren. 

Die komplette Dachfläche des Pfarr-
hauses an der Langenberger Straße muss 
saniert werden. Dabei soll die Dachform 
verändert werden. Sobald der Statiker 
seine Berechnungen vorgelegt hat, wird 
eine Entscheidung über die Dach-Art 
getroffen und entsprechende Angebote 
werden eingeholt. 

In den Gebäuden Überruhrstraße 70 
a+b wurde ab dem 12.12.2022 die neue 
Heizung montiert (siehe letzter Gemein-
debrief). 
Kirchlich-theologisches Thema

Zur Adventszeit passend, referierte 
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Pfarrer Markus Pein über die biblischen 
Weihnachtsgeschichten: Wann wurde 
sie verfasst? Wer waren die Verfasser? 
Wieweit stimmen die historischen Fakten 
mit den Festen der Bibel überein? 

Übrigens: Im Brief des Paulus an 
d i e  G a l a t e r  s t e h t  d i e  k ü r z e s t e  
Weihnachtsgeschichte. Nachzulesen im 
4. Kapitel die Verse 4+5. 
Ausschuss für Gottesdienst, 
Theologie und Kirchenmusik

Dem Presbyterium lag das Protokoll zur 
Kenntnisnahme vor. Pfarrer Martin Prang 
erläuterte den Kollektenplan 2022/2023, 
dem das Presbyterium zustimmte. Wenn 
Familien ihre Kinder taufen lassen, sollte 
das nicht nur ein 1-Tages-Ereignis sein. 
Wie können wir die Bindung der Tauffami-
lien an die Gemeinde stärken? Vielleicht 
mit einem „Tauferinnerungsgottesdienst“ 
oder einem „Taufmobile“, auf dem die 
Namen der Täuflinge ein Jahr lang zu 
lesen sind. 

Welche Wünsche haben gerade diese 
jungen Mütter und Väter an die Gemein-
de? Wie könnten sie sich mit ihren Gaben 
einbringen? 

Im Jahr 2023 soll auch der Gottesdienst 
am Mirjamsonntag wieder gefeiert wer-
den. Ebenso sind auch wieder Gemeinde-
versammlungen geplant.
Allgemeine Gemeindearbeit

Die verschiedenen Ausschüsse unserer 
Gemeinde (für Theologie-, Finanz, Bau-, 
Jugend-, Diakonie- und Friedhofsangele-
genheiten) haben ihre Termine für das 
kommende Jahr festgelegt. Sie werden 
sich voraussichtlich zwischen 4- und 8-mal 
in 2023 treffen. 
Rückblicke

Treffen mit dem Presbyterium aus 
Rellinghausen in Überruhr am 29.11.2022

Nach einer Führung mit geschichtli-
chem Hintergrund und Erklärungen zum 
Fenster über dem Eingang und beein-
druckendem Orgelspiel ergaben sich im 
SGZ lockere, zwanglose Gespräche in 
einer sehr angenehmen Atmosphäre. 
Der Wunsch nach weiteren Treffen wurde 
sowohl von Rellinghausener als auch von 
Überruhrer Seite geäußert. 

Martinszug am 12.11.2022
Nach Corona war es schon sehr unge-

wohnt und schön zugleich, rund 5.000 
Menschen bei dem Umzug zu erleben. 
Der einzige Minuspunkt waren die Proble-
me mit der Tonanlage. Da der Veranstalter 
wie immer die Eucharistische Ehrengarde 
der Katholischen Gemeinde war, muss 
man mit diesen Kontakt aufnehmen, 
damit es im nächsten Jahr nicht wieder 
zu einem Tonausfall kommt. 

Adventsgenuss an Stephanus
Nach fast 3jähriger Vorbereitung und 

2maliger Verschiebung hat die Veranstal-
tung endlich stattfinden können. Es war 
kalt, aber trocken, so dass die zahlreichen 
großen und kleinen Besucher ihren Spaß 
hatten. Viele positive Rückmeldungen 
erfreuten alle Mitarbeitenden natürlich, 
was nicht heißt, dass man beim nächsten 
Mal nicht noch einiges verbessern kann. 
Bei einem Nachtreffen im Januar oder 
Februar wird das alles besprochen wer-
den. Wenn jemand aus der Gemeinde 
noch Anregungen/Ideen hat, bitte immer 
weitergeben. 
Diakonieangelegenheiten

Diakoniekirchmeisterin Siggi Schmitting 
berichte aus der Sitzung am 02.11.22, 
dass das Diakoniewerk Essen eine In-
formationsbroschüre über die Karl-
Schreiner-Häuser in der Krummecke 
herausgegeben hat. Darin werden die 
Wohn- und Betreuungsangebote für Kin-
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der & Jugendliche, die unter dem Motto 
stehen „Jeder junge Mensch wird gesehen 
und angenommen, wie er ist“, vorgestellt.

Pfarrer Markus Pein geht regelmäßig 
in die Kitas Arche Noah und Lummerland, 
und es werden gemeinsame Gottesdiens-
te gefeiert. 

Die „Mach dich auf die Socken-Samm-
lung“ ist von den Bewohnern*innen 
und Mitarbeitenden des Heinrich-Held-
Hauses unterstützt worden. Diese und 
Mitbewohner/innen, Mitarbeitende 
des Wilhelm-Becker-Hauses haben auch 
den Gottesdienst am Diakoniesonntag 
(04.12.2022) eindrucksvoll und lebendig 
mitgestaltet. Am 12.03.2023 wird der 
nächste Diakoniegottesdienst gefeiert. 
Friedhofsangelegenheiten

Die  Fr iedhofsbegehung hat  am 
23.11.2022 stattgefunden. Das Projekt 
„Baumgrabanlage“ wird weiterbearbeitet. 

Ein kleiner Spaziergang
Es kommt in Überruhr vor, dass einige Straßen nicht mit Gemeindebriefen ver-

sorgt werden. Alter oder Krankheit machen weite Wege nicht immer möglich. Wir 
suchen Menschen, die mehrmals im Jahr (2023 wird insgesamt 7 Ausgaben geben) 
einen Spaziergang machen wollen und dabei die Briefe verteilen können. Es ist 
keine große Mühe!

Interessierte melden sich bitte im Gemeindebüro bei Alexandra Weierstahl,  
T. 85 85 221 oder per Mail an gemeindeamt@kirche.ruhr

Die noch vorhandenen Schotterwege 
sollen mit der Zeit mit einer Grasdecke 
zuwachsen, damit sie gepflegter ausse-
hen und leichter zu mähen/in Ordnung 
zu halten sind. 

Leider war bei einem Grab der Zustand 
nicht in Ordnung. Es war ungepflegt und 
teilweise zugewachsen und verunkrautet. 
Da die nutzungsberechtigte Person unbe-
kannt verzogen und nicht ermittelbar war, 
beschloss das Presbyterium einstimmig 
die Abräumung der Grabstätte auf Kosten 
der Gemeinde. 

Mit drei Strophen des Liedes EG 8 "Es 
kommt ein Schiff geladen" und einem 
Gebet ging die Sitzung zu Ende.

Im Januar 2023 traf sich das Presby-
terium zu einer etwas anderen Sitzung: 
Auf eigenen Wunsch sprachen wir in der 
Kirche über den Lektorendienst und übten 
das Vortragen und Lesen am Mikrofon.  

Angelika Blechinger
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Stille im Taizégebet
In den Taizégebeten in der Stephanus-

kirche halten wir auch einige Minuten 
Stille. Manche dürsten nach dieser Stille: 
einfach mal nichts leisten, nichts tun, 
nichts denken müssen. Andere werden 
schon nach kurzer Zeit kribbelig und 
werden, gefühlt, von tausend Gedanken 
heimgesucht. Das alles ist menschlich und 
überhaupt nicht ungewöhnlich. Alles darf 
sein. Manchmal hilft es dann, die Gedan-
ken bewusst wahrzunehmen, z.B. indem 
ich sage: „Ach, ihr schon wieder.“ Die 
Ikonen und Kerzen im Altarraum können 
helfen, die Augen bewusst auszurichten.  
Mit den Augen kommt dann manchmal 
auch alles andere zur Ruhe. Dass jemand 
wirklich an eine tiefe innere Stille rührt, 
ist eher die Ausnahme – und gänzlich 
unverfügbar. Wenn es geschieht, ist es 
ein Geschenk. Manchmal reicht es schon, 
die Sehnsucht nach dieser Stille einmal 
wieder zu spüren. Und zu ahnen: da in 
meiner Tiefe ist alles gut. Weil Gott da 
wohnt und schon immer auf mich wartet.

Die nächsten Taizégebete in der 
Stephanuskirche finden statt am  
2. Februar und am 2. März, jeweils um 
19.00 Uhr.	

Volker Stamm

„7 Wochen Ohne“
Seit mehr als 30 Jahren lädt „7 Wochen 

Ohne“ als Fastenaktion der evangelischen 
Kirche dazu ein, die Zeit zwischen Ascher-
mittwoch und Ostern bewusst zu erleben 
und zu gestalten. Millionen Menschen 
lassen sich darauf ein. Sie verzichten 
nicht nur auf das eine oder andere Ge-
nussmittel, sondern folgen der Einladung 
zum Fasten im Kopf unter einem jährlich 
wechselnden Motto. Das Aktionsmotto 
2023 vom 22. Februar bis 10. April heißt 
„Leuchten! Sieben Wochen ohne Ver-
zagtheit“.
Fastenangebot in Überruhr

In diesem Jahr bietet Birgit Pein für 
alle, die bei "7 Wochen Ohne" mitfas-
ten wollen, wieder eine Gruppe an. Die 
Gruppenabende beginnen mit einem 
geistlichen Impuls und geben Denkan-
stösse für die kommenden Tage sowie  
die Möglichkeit zum Austausch über die 
Fastenerfahrungen. Ein Fastenkalender 
als Begleitmaterial ist beim ersten Treffen 
zum Selbskostenpreis erhältlich.

Die Gruppe "7 Wochen Ohne" trifft 
sich am 21.2., 28.2., 7.3., 14.3., 21.2., 
28.3. und 4.4.23, jeweils dienstags von 
18.00 - 19.30 Uhr  im Stephanus-Gemein-
dezentrum.
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FrauenABENDE
Der Frauenabend ist ein offener Kreis 

für Frauen jeglichen Alters und trifft sich 
jeden dritten Dienstag im Monat um 
20:00 Uhr im Stephanus-Gemeindezent-
rum. In gemütlicher Runde tauschen wir 
uns aus und diskutieren unterschiedliche 
Themen.

Im Februar fällt der Frauenabend aus!

„Diese Regierung hat den Frauen ge-
geben, was ihnen bis dahin zu Unrecht 
vorenthalten worden ist.“ Wussten Sie, 
dass dieser Ausspruch von Marie Juchacz 
stammt? Nach ihr ist immerhin eine Stra-
ße hier in Überruhr benannt. In welchem 
Zusammenhang dieses Zitat gesprochen 
wurde erfahren wir am Dienstag, 21. 
März 2023 und freuen uns dazu auf Henny 
Dirks-Blatt.

Herzliche Einladung!

Angelika Blechinger
Marie-Luise Lischewski

Claudia Schneider
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Junge Familien  
in kirche.ruhr

Hast Du Lust auf Gemeinsamkeit und 
Spaß mit anderen in einer sich verjüngen-
den Gemeinde?

Wir wollen mit jungen Familien weiter 
im Kontakt bleiben. Deshalb sind wir 
neugierig auf Deine Ideen, um gemein-
sam ansprechende Angebote machen 
zu können.

Wir treffen uns gerne mit Dir zu einem 
ersten Austausch, sammeln unsere Ideen 
und verabreden uns weiter, um diese mit 
frischem Leben zu füllen.
Dazu bist Du herzlich eingeladen am 

Mittwoch, 8. März 2023  
um 19.00 Uhr  
im Stephanus-Gemeindezentrum, 
Langenberger Str. 434 a.
M e l d e  D i c h  e i nfa c h  a n  u nte r  

info@kirche.ruhr, telefonisch unter 
0201/8585221 oder komme spontan 
vorbei.

Wir freuen uns auf Dich!
Pfarrer Markus Pein

Uli Schöngart
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Fünf Tage gibt es volles Programm: 
rund 2.000 kulturelle, liturgisch/theolo-
gische und gesellschaftspolitische Veran-
staltungen in der ganzen Stadt.

Es beginnt am Mittwoch mit dem Er-
öffnungsgottesdienst und dem Abend der 
Begegnung, auf dem sich Gemeinden aus 
der Region vorstellen – mit Musik, Klein-
kunst und kulinarischen Leckereien. Von 
Donnerstag bis zum Schlussgottesdienst 
am Sonntag gibt es Workshops, Ausstel-
lungen, Konzerte, Gottesdienste, Bibelar-
beiten, Feierabendmahle, Hauptvorträge, 
Podiumsdiskussionen und vieles mehr.
Einladung zur Gruppenfahrt

Wie in den Zeiten vor der Corona-
Pandemie bietet unsere Gemeinde eine 
Gruppenfahrt nach Nürnberg an, dazu 
sind Erwachsene und Jugendliche, Fami-
lien und Einzelteilnehmende eingeladen.

Die Hin- und Rückreise ist umwelt-
freundlich mit dem Zug geplant. Übernach-
tungsmöglichkeiten gibt es in Gemein-
schafts- oder Privatquartieren. Bei eigener 
Anreise ist auch die Unterkunft auf einem 
der vielen Campingstellplätze möglich.

Die Preise für die Dauerkarte reichen 

von 59,- € (ermäßigt für Schüler/innen, 
Auszubildende, Studierende, Rentner/in-
nen) über 109,- € (Einzelticket) bis zu 169,- 
€ (Familienticket: zwei Erwachsene mit 
mind. einem Kind bis einschl. 17 Jahren).

Hinzu kommt eine Quartierpauschale 
für für die Unterbringung im Gemein-
schaftsquartier (inkl. Frühstück): 29,- € 
(Einzelperson) bzw. 58,- € (Familie).

Da der Kirchentag keine Sonderzüge 
mehr organisiert,  kann zur Zeit der Reise-
preis mit 150,- € (pro Erwachsenem) nur 
ungefähr angegeben werden.
Anmeldungsmöglichkeiten

Am 15. Februar 2023, 19.00 Uhr, findet 
im Stephanus-Gemeindezentrum ein 
Anmelde- und Informationstreffen statt. 

Die Anmeldung ist aber auch per 
E-Mail möglich. Dazu kann von der 
Homepage www.kirche.ruhr ein Anmel-
deformular heruntergeladen werden. 
Anmeldeschluss: 20. Februar 2023! 
WICHTIGER HINWEIS: Die Anmeldung 
wird verbindlich, wenn sämtliche fälligen 
Kosten auf dem Konto der Gemeinde ein-
gegangen sind. Erst dann werden Tickets 
und Fahrkarten gebucht!

Kirchentag 2023 in Nürnberg
Vom 7. - 11. Juni findet in Nürnberg der Deutsche Evangelische Kirchentag 
statt. Das Motto lautet "Jetzt ist die Zeit. Hoffen. Machen."
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Essen-Überruhr
Hinseler Hof 9

Tel. 0201 . 85 80 30

Bestatter sein heißt für 
uns wesentlich mehr als 
die Formalitäten einer  
Beerdigung zu  erledigen. 
Wir möchten  Wegbeglei- 
ter sein in einer Zeit, die 
eine  emotionale Ausnah-
mesitu ation für die  Betrof- 
fenen darstellt. Unser Anlie- 

gen ist es, Sie ausführlich 
und einfühlsam zu beraten. 
 
Bereits in 5.  Generation 
begegnen wir dem Tod mit 
Respekt und  Ehrfurcht.    

Wir nehmen uns 
Zeit für Sie!

Seit 130 Jahren Einfühlungsvermögen.

www.bestatter-in-essen.de
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Katholische Kirchengemeinde St. Josef, Essen Ruhrhalbinsel 
Pfarrbezirk Überruhr	 Klapperstr. 72		  	 48 04 27

Presbyterium

Gemeindebüro	 Langenberger Str. 434 a		  	 8 58 52 21 
Alexandra Weierstahl	 E-Mail: gemeindeamt@kirche.ruhr	 Fax	 8 58 50 22 
Öffnungszeiten: Di, Do, 9.00 - 12.00 Uhr, Mittwoch 15.00 - 18.00 Uhr 
Stephanus-Gemeindezentrum 
Thomas Piechowiak	 Langenberger Str. 434 a		  	 8 58 51 29
	 kuester@kirche.ruhr 
Jugendbüro	 Langenberger Str. 434 a		  	 3 30 27 66 
Astrid Dahlmann u. Jan Meier	 jugend@kirche.ruhr
Kirchenmusiker	 Bernhard Schüth		   	0157 34 55 61 54 
Musikförderverein	 Erwin von Bergen		   	 58 39 34
Evangelische Frauenhilfe Essen-Überruhr (Vorstand)		   
Dagmar Hamm 	 	 58 66 67		  Erika Klammer	 	 8 58 66 86	
Friedhofsgärtnerin    	       Silke Kieckbusch	            kieckbusch@kirche.ruhr	  	 48 14 77 
Friedhofsverwaltung		  			   	  22 05 - 5 20

Pfarrer Markus Pein	 Langenberger Str. 426 a	 	 8 58 52 03 
1. Pfarrbezirk	 Vorsitzender d. Presbyteriums 
	 markus.pein@kirche.ruhr
Pfarrer Volker Stamm	 Überruhrstr. 68	 	  58 10 05 
2. Pfarrbezirk	 volker.stamm@kirche.ruhr
Sonja Ahrens		  	 58 76 27
Harald Beyer		  	 8 58 63 17
Angelika Blechinger		  	 58 16 83
Christoph Galleiske		  	 4 79 88 71 
Gabi Gerhardt		  	 58 76 27 
André Heuer	 Finanzkirchmeister	 	 5 80 93 48
Manfred Jürgens	 Stellv. Vorsitzender d. Presbyteriums	 	 8 58 52 21
		  und Baukirchmeister	
Jan Meier	 Mitarbeitendenpresbyter	 	 9 46 04 93
Sieglinde Schmitting	 Diakoniekirchmeisterin	 	 58 75 61
Claudia Schneider		  	 58 32 00
Uli Schöngart		  	 6 46 13 00
Julian Sewing		  	 85 01 93 80
Vincent Stroisch

Einrichtungen der Diakonie in Überruhr
Kindertagesstätte „Arche Noah“ 
Sophia Luczyk 	 Hinseler Feld 29 a		  	 26 64 - 60 41 00 
Kindertagesstätte „Lummerland“ 
Nicole Sperling-Vengels 	 Krummecke 7		  	26 64 - 60 71 00
Karl-Schreiner Häuser - Kinder- und Jugendheim 
Oliver Kleinert-Cordes	 Krummecke 9-15	 	 26 64 - 10 41 00 
Heinrich-Held-Haus - Pflegeeinrichtung für Menschen mit individuellem Hilfebedarf 
Carola Höß	 Langenberger Str. 502	 	 61 51 79 - 0 
Wilhelm-Becker Haus - Wohnheim für Menschen mit geistiger Behinderung 
Markus Hamann	 Milchstr. 14		  	 26 64 - 30 31 00 
Diakoniestation Kupferdreh  - Mobiler Sozialer Dienst	  
Yasemin Bösing	 Fahrenberg 6, 45259 Essen	 	 8 58 50 46 
	 Die Diakoniestation ist telefonisch rund um die Uhr erreichbar. 
Flohkiste - Kindertagespflege	www.flohkiste-überruhr.de



Gottesdienste

Gottesdienste unter Corona-Bedingungen
Die Corona-Pandemie ist im Übergang zu einer Endemie, die meisten Schutzmaß-

nahmen im öffentlichen Raum sind weggefallen.
Die Gottesdienste in den Seniorenheimen und Schulen in Überruhr sind weiterhin 

nicht öffentlich besuchbar und werden aus diesem Grund hier nicht angekündigt.
Das Presbyterium berät in seinen monatlichen Sitzungen regelmäßig über die aktuelle 

Lage stehen in der Stephanuskirche. In der Kirche steht wieder die volle Sitzplatzzahl 
zur Verfügung. Es besteht keine Pflicht zum Tragen einer Mund-Nasen-Maske. Dennoch 
empfiehlt das Presbyterium das Tragen einer Maske. Das Presbyterium rät zum Tragen 
einer ffp2-Maske, da diese größeren Schutz bietet als eine OP-Maske.

Hinweis zur Raumtemperatur
Aufgrund der allgemein bekannten Situation auf dem Energiemarkt wird in der 

Heizperiode die Raumtemperatur in der Stephanuskirche und im Gemeindehaus auf 
19° C begrenzt. Das Presbyterium empfiehlt Teilnehmenden darum, sich auf diesen 
Umstand vorzubereiten und in Gottesdiensten und bei anderen Veranstaltungen aus-
reichend warme Kleidung zu tragen.

Anmeldungen zur Taufe
Die Taufgottesdienste finden in der Regel am 3. Sonntag eines Monats statt.
Die nächsten Termine sind:

- am 19. März (Anmeldung bis spätestens 15. Februar)
- am 10. April, Ostermontag (Anmeldung bis spätestens 15. März)

Anmeldung im Gemeindebüro, T. 85 85 221, gemeindeamt@kirche.ruhr 
oder im Internet auf kirche.ruhr/was-tun-bei/taufe

Donnerstag	 2. Februar 2023 - Taizégebet 
19.00 Uhr	 Stephanuskirche	 Pfr. Stamm

Samstag	 4. Februar 2023 - Gedenkgottesdienst für die Verstorbenen 
15.00 Uhr	 Eberhard-Wittgen-Kapelle	 Pfr. Stamm

Sonntag	 5. Februar 2023 - Septuagesimae	  
10.00 Uhr	 Stephanuskirche	 Pfr. Pein

Sonntag	 12. Februar 2023 - Sexagesimae	  
10.00 Uhr	 Stephanuskirche	 Pfr. Stamm

Sonntag	 19. Februar 2023 - Estomihi 
10.00 Uhr	 Stephanuskirche	 Pfr. Pein / Pfr. i.R. Prang

Sonntag	 26. Februar 2023 - Invokavit 
10.00 Uhr	 Stephanuskirche	 Pfr. i.R. Köller

Donnerstag	 2. März 2023 - Taizégebet 
19.00 Uhr	 Stephanuskirche 	 Pfr. Stamm

Sonntag	 5. März 2023 - Reminiscere	  
10.00 Uhr	 Stephanuskirche	 Pfr. Pein

12



13Chronik

Mit der kirchlichen Be-
sta t tung erweis t  d ie 
christ l iche Gemeinde 
ihren Verstorbenen ei-
nen  l e t z ten  D iens t . 
Angesichts des Todes 
verkündigt sie die Herrschaft des auferstan-
denen Christus über Lebende und Tote.
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Stephanus-Gemeindezentrum und Stephanuskirche
Presbyterium	 Dienstag	 7. Februar	 18.30 Uhr 
	 Dienstag	 7. März	 18.30 Uhr
Altenstube	 dienstags			   15.00 Uhr
Bezirksdienst 	 Mittwoch	 1. März	 16.00 Uhr
Frauenhilfe	 Die Frauenhilfe trifft sich jeweils am 4. Mittwoch eines 		
	 Monats im Stephanus-Gemeindezentrum. 
	 Die nächsten Treffen finden statt am: 
	 Mittwoch	 22. Februar	          15.00 Uhr 
	 Mittwoch	 22. März                15.00 Uhr		   
Frühstück im Stephanus 
	 Freitag	 10. Februar	 9.00 Uhr 
	 Freitag	 10. März	 9.00 Uhr 
	 Freitag	 14. April	 9.00 Uhr
Vorbereitungsteam für die Kinderbibeltage 
	 donnerstags		  19.30 Uhr 
	 Kontakt: Pfr. Markus Pein, T. 0201 85 85 203
Vorbereitungsteam für den Konfirmandenunterricht 
	 dienstags			   18.00 Uhr 
	 Kontakt: Pfr. Markus Pein, T. 0201 85 85 203
Pfadfinder Stamm Eberhard Wittgen - Gruppenstunde 
	 donnerstags			   17.00 - 18.30 Uhr 
	 Kontakt: Pfr. Markus Pein, T. 0201 85 85 203
Spielenachmittag	 Bitte achten Sie auf aktuelle Ankündigungen!	
Taizégebet	 Das Taizégebet findet am 1. Donnerstag eines Monats 
	 in der Stephanuskirche statt. Die nächsten Termine sind: 
	 Donnerstag	 2. Februar	 19.00 Uhr 
	 Donnerstag	 2. März	 19.00 Uhr
Kirchenchor 	 mittwochs			   18.00 Uhr
Chor Querbeet	 freitags			   18.00 Uhr	
Kinderchor 	 freitags			   17.00 Uhr 
	 Kontakt: Bernhard Schüth, T. 0157 / 34 55 61 54

FrauenAbend	 3. Dienstag im Monat	 20.00 Uhr

Jugendhaus im Stephanus-Gemeindezentrum
OffenerTreff		  dienstags		  15.00 – 20.00 Uhr 
Jugendhaus AG		  mittwochs 		  14.00 – 16.00 Uhr 
OffenerTreff		  mittwochs		  16.00 – 20.00 Uhr	  
KinderTreff (ab 6)		  mittwochs		  16.00 – 18.00 Uhr 
JugendTreff (ab 13)		 mittwochs		  18.00 – 20.00 Uhr 
OffenerTreff (ab 6)		  freitags		  15.00 – 17.00 Uhr	  
KinderDisco (von 6-12)	 freitags		  17.00 – 19.00 Uhr	  
ChillOut (ab 16)		  freitags		  19.00 – 22.00 Uhr  
Bullsharks Baseball	 Ü16-Team	 samstags		  10.30 – 14.00 Uhr  

Termine
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Bullsharks Baseball	 Ü12-Team	 mittwochs		  17.15 – 19.00 Uhr
Kindermusical (ab 6)	 freitags		  17.00 - 17.45 Uhr

An wechselnden Orten 
Ökumenische Impulsabende rund um die Bibel 
	 	 Die ökumenischen Bibelabende finden am 2. Dienstag eines 	
		  Monats statt. Die nächsten Termine sind: 
		  Dienstag		  14. Februar	 19.00 Uhr 
				    Neuapostolische Kirche, Klapperstraße 
		  Dienstag		  14. März	 19.00 Uhr 
				    Ort wird noch bekanntgegeben

Jugendhaus im Stephanus-Gemeindezentrum

Impressum - Hinweise
Herausgeber des Gemeindebriefs:	 Evangelische Kirchengemeinde Essen-Überruhr
Entwurf und Erstellung: 	 Markus Pein
Redaktion:  	 Erwin-Albrecht von Bergen, Gabi Gerhardt, Christa Heuer,  
	 Birgit und Markus Pein
Einsendungen an:	 Evangelische Kirchengemeinde Essen-Überruhr, Langenberger Str. 434a,  
                               	 45277 Essen, oder: redaktion@kirche.ruhr
Redakt ionsschluss für  die  Ausgabe  „März/Apri l“ :  15.  F E B R U A R 2023.
Artikel und Änderungen, die uns nach diesem Datum erreichen, können erst in der folgenden Ausgabe berück-
sichtigt werden. Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht in jedem Fall die Meinung der Redaktion wieder.
Rechtliche Hinweise:
1. Alle Publikationen der Evangelischen Kirchengemeinde Essen-Überruhr, der Gemeindebrief eingeschlossen, 
unterliegen dem Datenschutzgesetz der Evangelischen Kirche in Deutschland (EKD) und der Datenschutzdurch-
führungsverordnung der Evangelischen Kirche im Rheinland (EKiR)
Die in einer an uns gerichteten E-Mail dort angegebenen personenbezogenen Daten werden von uns verar-
beitet. Diese Informationen werden von Ihrem E-Mailclient übermittelt und in unseren informationstechnischen 
Systemen gespeichert. Die Verarbeitung dieser personenbezogenen Daten ist notwendig für die Beantwortung 
Ihrer Anfrage / Ihres Anliegens und ist gemäß § 6 Ziffer 3 und 4 DSG-EKD rechtmäßig. Zusätzlich werden Ihre 
IP-Adresse und Datum und Uhrzeit der Kontaktaufnahme gespeichert. Die personenbezogenen Daten werden 
solange gespeichert, wie dies zur Beantwortung Ihrer Anfrage / Ihres Anliegens erforderlich ist.
2. Im Gemeindebrief werden regelmäßig die Namen von Täuflingen, Konfirmanden und Konfirmationsjubilaren, Braut-
paaren sowie Verstorbenen veröffentlicht. Gemäß § 11 Absatz 1 der DSVO (Datenschutzverordnung der Evangelischen 
Kirche im Rheinland) wird hiermit darauf hingewiesen, dass Gemeindeglieder, die mit der Veröffentlichung ihrer Namen 
nicht einverstanden sind, ihren Widerspruch schriftlich oder mündlich oder auf anderem Weg im Gemeindebüro erklären 
können. Der Widerspruch muss rechtzeitig (vor Redaktionsschluss) eingegangen sein und es sollte mitgeteilt werden, ob 
der Widerspruch einmalig oder dauerhaft zu beachten ist.

Spendenkonten der Gemeinde:
Diakoniestiftung Überruhr 

KD Bank Dortmund, IBAN: DE56 3506 0190 5222 0002 05, BIC: GENODED1DKD
Gemeindegeld „füreinander Überruhr“: 

KD Bank Dortmund, IBAN: DE27 3506 0190 5223 1003 19, BIC: GENODED1DKD
Pätzkes - Förderverein für Kinder- und Jugendliche: 

Genobank Essen, IBAN: DE89 3606 0488 0222 0859 00, BIC: GENODEM1GBE
Pfadfinder VCP Stamm Eberhard Wittgen: 

Genobank Essen, IBAN: DE69 3606 0488 0120 0151 00, BIC: GENODEM1GBE
Bitte vergessen Sie nicht bei Ihrer Überweisung Ihren Namen und den von Ihnen gewünsch-
ten Zweck anzugeben. Wir danken Ihnen sehr herzlich für Ihre Spende!

Termine - Impressum - Spendenkonten
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Kinder und Jugend 17

KinderDisco  
(für alle im Alter von 6 bis 12)

Die beliebte KinderDisco findet immer 
freitags (außer in den Ferien) in der Zeit 
von 17.00 bis 19.00 Uhr bei uns im Ste-
phanus Jugendhaus statt. Bei uns stehen 
Spiel, Spaß und Musik auf dem Programm. 
Wenn tanzen nicht so dein Ding ist, kannst 
du bei uns auch Billard, Tischtennis, Ki-
cker oder vieles mehr spielen. Bei gutem 
Wetter kann auch auf unserem schönen 
Außengelände gespielt, getobt und ge-
klettert werden. Der Eintritt beträgt 1,- €. 
Getränke, Süßigkeiten und den „Snack 
des Tages“ gibt es bei uns zu günstigen 
Preisen! Komm alleine oder mit deinen 
Freunden vorbei und lerne das Kinder- 
und Jugendhaus in Überruhr kennen.
KinderDisco KarnevalSpezial  
(für Kinder im Alter von 6 bis 12)

„Helau & Kamelle!“ heißt es am 17. 
Februar 2023 in der Zeit von 17.00 bis 
19.00 Uhr, denn da findet nach langer 
Pause unser beliebtes KarnevalSpezial mit 
Kostümwettbewerb statt. Die Kinder mit 
den schönsten Kostümen erhalten bei der 
Siegerehrung tolle Preise. 

Karten gibt es zum Preis von 1,-€ ab 
dem 10. Februar 2023 im Vorverkauf, 
während der Öffnungszeiten des Jugend-
hauses und nur solange der Vorrat reicht! 

Mario Kart Turnier  
(für alles ab 13)

Am Samstag, den 25.02.2023 lassen 
wir die Reifen auf der Nintendo Switch 
bei uns im Stephanus qualmen! Beweise 
dein Können bei Mario Kart 8 Deluxe, 
lass deine Gegner auf Bananenschalen 
ausrutschen und sichere dir bei diesem 
Turnier einen Platz auf dem Siegerpodest. 
Das Turnier startet um 12.00 Uhr. Die 
Teilnahme an dieser Veranstaltung ist kos-
tenlos, aber aufgrund einer begrenzten 
Teilnehmendenzahl nur durch eine vor-
herige Anmeldung (bis zum 23.02.2023) 
im Jugendhaus möglich.
Kult-Film-Abend 
(für alle ab 16)

An diesem Abend verwandelt sich der 
Jugendkeller in ein gemütliches Fernseh-
wohnzimmer der besonderen Art. Was 
man gesehen haben muss, was wirklich 
kultig ist und was im Endeffekt läuft? Das 
bestimmt ihr! Der nächste KultFilmAbend 
findet am Samstag, den 11.03.2023 in der 
Zeit von 17.00 bis 21.00 Uhr statt. Für 
diese Veranstaltung ist eine vorherige 
Anmeldung im Jugendhaus, per E-Mail 
(jugend@kirche.ruhr) oder Telefon (0201-
3302766 o. 0176-46143049) notwendig.
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LangSchläferFrühstück  
(für alle ab 13)

Für alle, die am Wochenende gerne 
ausschlafen und ein gutes Frühstück in ge-
selliger Runde genießen möchten, veran-
stalten wir am Samstag, den 18.03.2023 
in der Zeit von 11.30 bis 13.30 Uhr wieder 
unser LangSchläferFrühstück. Die Kosten 
für das Buffet betragen 2,50 € pro Person. 
Um besser planen zu können, ist eine An-
meldung für diese Veranstaltung bis zum 
16.03.2023 im Jugendbüro erforderlich. 
Im Anschluss an das Frühstück hat das 
Jugendhaus für unsere Gäste noch bis 
15:00 Uhr geöffnet.
KinderKino 
(für alle im Alter von 8 bis 12)

Das nächste KinderKino findet am 
Samstag, den 25.03.2023 statt. Die Vor-
stellung beginnt um 12.00 Uhr und endet 
gegen ca. 14.30 Uhr. Welchen Film wir zei-
gen werden, ist unser kleines Geheimnis 
und wird erst am Veranstaltungstag verra-
ten. Der Eintritt ist wie immer kostenlos. 
Für diese Veranstaltung ist eine vorherige 
Anmeldung (bis zum 23.02.2023) im 
Jugendhaus, per E-Mail (jugend@kirche.
ruhr) oder Telefon (0201-3302766 o. 
0176-46143049) notwendig.

OffenerTreff am Samstag  
(für alle ab 13)

Am 18. Februar & 4. März 2023 findet 
der OffeneTreff in der Zeit von 13.30 bis 
17.00 Uhr auch am Samstag statt. Unter 
dem Motto „Alles kann, nix muss!“ könnt 
ihr im Jugendhaus eure Zeit verbringen. 
Ihr könnt eine Runde Darts, Tischtennis 
oder Billard spielen oder mit euren Freun-
den an unseren Spielekonsolen zocken. 
Darüber hinaus gibt es noch einiges 
mehr zu entdecken! Komm vorbei, lerne 
das Stephanus Jugendhaus kennen und 
gestalte den Nachmittag bei uns nach 
deinen Wünschen mit!



Bibelaktionen für Kinder 19

Ganz schön mutig
Die Geschichte  

von Debora und Barak
Hiermit sind alle Kinder im Kindergar-

ten- und Grundschulalter (3-10 Jahre) 
herzlich zum 

Kinderbibeltag 
am 25. Februar 2023,  
von 14.00 -17.00 Uhr  

im Stephanus-Gemeindezentrum, 
Langenberger Str. 434 a, 

eingeladen.
Debora lebte vor langer Zeit. Sie war 

eine Richterin und Prophetin. Sie hielt 
unter einer Palme Gericht und weissagte 
für die Frauen und Männer Israels. Mit 
Barak trat sie mutig für die Freiheit und 
die Gerechtigkeit ein. Darum  gilt sie als 
Mutter Israels.

Mit Geschichten, Spiel- und Baste-
langeboten geht es rund rund um das 
Erleben von Debora und 
Barak.

Der Unkostenbeitrag 
für Material und Imbiss 
beträgt 1,- € / Kind.

Eine Anmeldung ist 
erforderlich. Anmeldung unter https://
tickets.kirche.ruhr/KI/3823726/

David und die  
geheimnisvolle Kiste

Kinderbibelwoche  
vom 3. - 5. April 2023

Z u  d e r  K i n d e r b i b e l w o c h e  i n 
der ersten Woche der Osterferi -
en vom 3.-6. April 2023, sind Kinder 
vom Vorschulalter bis zum Ende der  
6. Klasse eingeladen. Täglich von 10.00 
- 13.00 Uhr, wollen wir im Stephanus-
Gemeindezentrum, Langenberger Straße 
434 a, spielen, basteln und uns mit der 
Geschichte von David, der erst ein Hir-
tenjunge war und später 
ein großer Königs wurde, 
beschäftigen.

Der Teilnehmenden-
beitrag für die Ferienak-
tion beträgt 10,- € pro 
Kind. Anmeldung unter 
https://tickets.kirche.ruhr/KIBIWO/
Mitarbeitende gesucht

Für die Durchführung suchen wir noch 
Mitarbeitende und laden hiermit herzlich 
zu den Vorbereitungstreffen ein. Sie fin-
den jeweils dienstags von 17.00 – 18.00 
Uhr am 7. März, 14. März, 21. März, 28. 
März 2023 im Stephanus-Gemeindezen-
trum statt.
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 Bestattungen Müller 

Kupferdreher Str. 100          
 45257 Essen

Ruf: 0201 / 8 48 29 10
 www.bestattungen-mueller.com 

Übernahme sämtlicher Beerdigungsangelegenheiten
Bestattungs- Vorsorgeregelungen 



Weltgebetstag 21

Foto: privat

Rund 180 km trennen Taiwan vom 
chinesischen Festland. Doch es liegen 
Welten zwischen dem demokratischen 
Inselstaat und dem kommunistischen 
Regime in China. Peking betrachtet Tai-
wan als abtrünnige Provinz und will es 
„zurückholen“ – notfalls mit militärischer 
Gewalt. Taiwan hingegen pocht auf seine 
Eigenständigkeit. Als Spitzenreiter in der 
Chip-Produktion ist das High-Tech-Land 
für Europa und die USA wie die gesamte 
Weltwirtschaft bedeutsam. Seit Russlands 
Angriffskrieg auf die Ukraine kocht auch 
der Konflikt um Taiwan wieder auf.

In diesen unsicheren Zeiten haben 
taiwanische Christinnen Gebete, Lieder 
und Texte für den Weltgebetstag 2023 
verfasst. Am Freitag, den 3. März 2023, 
feiern Menschen in über 150 Ländern 
der Erde diese Gottesdienste. „Ich habe 
von eurem Glauben gehört“, heißt es im 
Bibeltext Eph 1,15-19. Wir wollen hören, 
wie die Taiwanerinnen von ihrem Glauben 
erzählen  und mit ihnen für das einstehen, 
was uns gemeinsam wertvoll ist: Demo-
kratie, Frieden und Menschenrechte.  

Der Konflikt zwischen der Volksrepublik 
China und Taiwan begann als im chinesi-
schen Bürgerkrieg Truppen der national
chinesischen Kuomintang vor den Kom-
munisten nach Taiwan flohen. Es folgte 

nicht nur der wirtschaftliche Aufschwung 
als einer der „asiatischen Tiger-Staaten“, 
sondern auch die Errichtung einer Dik-
tatur. Nach langen Kämpfen engagierter 
Aktivisten z.B. aus der Frauenrechts- und 
Umweltbewegung fanden im Jahr 1992 
die ersten demokratischen Wahlen statt.

Heute ist Taiwan ein fortschrittliches 
Land mit lebhafter Demokratie. Gerade 
die junge Generation ist stolz auf Errun-
genschaften wie digitale Teilhabe, Mei-
nungsfreiheit und Menschenrechte. Und 
doch spielen Spiritualität und Traditionen 
eine wichtige Rolle. 

Die meisten Menschen in Taiwan prak-
tizieren einen Volksglauben, der daoisti-
sche und buddhistische Einflüsse vereint. 
Zentrum des religiösen Lebens sind die 
zahlreichen bunten Tempel. Christen 
und Christinnen machen nur vier bis fünf 
Prozent der Bevölkerung aus.

Über Länder- und Konfessionsgrenzen 
hinweg engagieren sich Frauen seit über 
100 Jahren für den Weltgebetstag. Zum 
Weltgebetstag rund um den 3. März 
2023 laden uns Frauen aus dem kleinen 
Land Taiwan ein, daran zu glauben, dass 
wir diese Welt zum Positiven verändern 
können – egal wie unbedeutend wir er-
scheinen mögen. Denn: „Glaube bewegt“!

In Überruhr
15.30	Uhr 
	 Information 
	 und Gesang
17.00	Uhr
	 Gottesdienst
	 in der 
	 Stephanuskirche
Langenberger Str. 434 a



Jubiläum 100 Jahre Diakonie Essen22

Mit einem Vortrag der Theologin und 
Autorin Cornelia Coenen-Marx und einer 
Würdigung durch Oberbürgermeister 
Thomas Kufen ist am 25. November 2022 
in der Marktkirche das Jubiläumsjahr „100 
Jahre Diakonie in Essen“ eröffnet worden. 
Rund 200 Repräsentantinnen und Reprä-
sentanten aus Kirche und Kultur, Politik 
und Sozialwesen nahmen am Neujahrs-
empfang teil, mit dem die Evangelische 
Kirche in Essen traditionell das neue 
Kirchenjahr begrüßt. Das Jubiläum der 
Diakonie steht unter dem Motto „#AUS-
LIEBE zu Essen“. Bis zum 31. Oktober 2023 
bieten die mehr als achtzig Träger in Evan-
gelischer Kirche und Diakonie, die heute 
zur Diakonie in Essen gehören, zahlreiche 
Gottesdienste, Bürgergespräche, Aktions-
tage, eine Jobbörse, Fachveranstaltungen, 
kulturelle Events und vieles mehr an. Eini-
ge Veranstaltungs-Highlights im Frühjahr: 
Passionsweg

Am Samstag, den 11. März laden 
Diakoniepfarrer Andreas Müller und 
Pfarrerin Barbara Montag von der Ev. 
Kirchengemeinde Essen-Altstadt zu einem 
Passionsweg durch die Essener Innenstadt 

ein. Der Weg mit 7 Stationen zu Leiden 
und leidenschaftlichem Engagement 
„#AUSLIEBE“ startet um 11 Uhr auf dem 
Vorplatz des Hauptbahnhof Essen am 
Eingang zur Innenstadt.
Tag der Seelsorge

Unter dem Titel „Was meiner Seele 
gut tut. Seelsorge – gefragter denn je!“ 
präsentieren die Seelsorgedienste der 
Evangelischen Kirche in Essen am Sams-
tag, den 25. März ab 13 Uhr ihre Angebote 
der interessierten Stadtöffentlichkeit. An 
Infoständen sowie mit Mitmachaktionen, 
Workshops (z.B. zur Gebärdensprache) 
und Programm auf einer kleinen Bühne 
auf dem Marktplatz laden sie ein, Einbli-
cke in den Seelsorgealltag am Kranken-
bett, bei Notfällen oder am Telefon ganz 
praktisch mitzuerleben. Der Gottesdienst 
in der Marktkirche „Vesper um Vier“ mit 
musikalischem Schwerpunkt rundet um 
16 Uhr den Tag ab. 
Essen Original

Auch beim Bürgerfest „Essen Original“ 
am 13. und 14. Mai wird die Diakonie 
vertreten sein und die Menschen in und 
an der Marktkirche mit vielen Ständen 

#AUSLIEBE zu Essen - Jubiläumsjahr
100 Jahre Diakonie in Essen geht weiter



Diakonie - Fastengruppe 23

Gute Vorsätze für 
das neue Jahr!

Das Frühlingserwachen mit einer Fas-
tenwoche erleben,
vom 17. bis 24. März 2023, im 
Stephanus-Gemeindezentrum, 
Langenberger Str. 434a.

Gemeinsame Abende mit Austausch, 
Ernährungs- und Gesundheitstipps, sowie 
Entspannung.

Vormittags Bewegungsangebot, wie 
wandern, walken, radeln,…(jeder wie er 
es sich einrichten kann).

Tagsüber auch Zeit für Ruhe und Be-
sinnung. Auch für Berufstätige möglich!

Der 1. Auftaktabend mit wichtigen Infos 
findet am Mittwoch, 1. März 2023, um 
19.30 Uhr, statt.

Die Lebensfreude erhöhen und neue 
Lebensqualität gewinnen nach der Bu-
chinger/Lützner Fastenmethode. 

Claudia Schneider
ärztlich geprüfte Fastenleiterin  

(Deutsche Fastenakademie, dfa) 
www.fasten-in-essen.de

„Fasten betrifft den ganzen Menschen, 
jede einzelne seiner Körperzellen, seine 
Seele und seinen Geist.“

Dr. med. Hellmut Lützner

und Mitmach-Aktionen zum Mitfeiern 
des Jubiläums einladen. Am Samstag 
wird in der Vesper um Vier ein Preis für 
ehrenamtliches Engagement verliehen, 
den die Sozialdiakonische Stiftung der 
Evangelischen Kirche in Essen anlässlich 
des Diakonie-Jubiläums ausgeschrieben 
hat! Bis zum 15. März besteht noch die 
Möglichkeit, einen oder eine würdige 
Trägerin oder Träger des Ehrenamtsprei-
ses vorzuschlagen. Ausgezeichnet werden 
ein oder mehrere Projekte oder Maß-
nahmen erfolgreicher und vorbildlicher 
ehrenamtlicher Arbeit mit Flüchtlingen. 
Einzelheiten gibt es online unter kirche-
essen.de/stiftung oder unter Telefon 
0201-2205-608.

Einen Überblick über diese und viele 
weitere Veranstaltungen im Rahmen des 
Jubiläums und über die Tätigkeitsfelder 
und die Träger der Diakonie in Essen und 
erhalten Sie auf der Homepage https://
diakonie-essen.de/ und auf den beiden 
neuen Social-Media-Kanälen „Diakonisch 
in Essen“ auf Facebook und Instagram.
Das Foto oben auf Seite 22 zeigt
Superintendentin Marion Greve vom Evangelischen Kirchenkreis 
Essen; Martina Pollert, Geschäftsführerin der Diakoniestationen 
Essen; Volker Behr, Kuratoriumsvorsitzender der Adolphi-Stiftung; 
Martin Gierse, Vorstand des Diakoniewerks Essen; Michael 
Stelzner, Geschäftsführer der NEUE ARBEIT der Diakonie Essen; 
Peter Tuppeck, Regionalvorstand der Johanniter-Unfall-Hilfe, 
Regionalverband Essen; und Hans-Dieter Weigardt, Geschäftsführer 
der Evangelischen Kliniken Essen-Mitte.
Foto: Kirchenkreis Essen/Alexandra Roth
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Großes und Kleines, Nützliches und Dekoratives, Neues und Gebrauchtes, 
antiquarische Bücher, Trödel und Trödel und ... werden zu günstigen Preisen 
verkauft. In der „Blauen Stunde“ zwischen 17.00 – 18.00 Uhr findet der große 
Schlussverkauf statt.

Der Erlös ist zur Hälfte für das Projekt Tariki in Afrika und zur anderen Hälfte 
für Projekte in unserer Gemeinde bestimmt.

Spenden von „Trödel“ aller Art (auch gute Kleidung - keine Unterwäsche und  
keine Schuhe -, intakte Elektrokleingeräte, Bücher ... ) werden von Montag,  
30. Januar bis Donnerstag, 2. Februar 2023, jeweils von 17.00-19.00 Uhr im 
Stephanus-Gemeindezentrum gerne entgegengenommen.

Ein Vorbereitungstreffen für Mitarbeitende findet am Donnerstag, 
19. Januar 2023, 19.30 Uhr, im Stephanus-Gemeindezentrum statt.

Großer Trödelmarkt  
im Stephanus-Gemeindezentrum
Samstag, 4. Februar 2023, 10.00 - 18.00 Uhr


